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Langzeitstudie gestartet zu Folgen
der Belastungen am Arbeitsplatz
durch Corona Krise

Die Goethe-Universität Frankfurt am Main hat das

Forschungsprojekt „Arbeit und Befinden in der Krise“

gestartet, das die Auswirkungen und Konsequenzen

der veränderten Arbeitsbedingungen durch die

Corona-Pandemie untersuchen möchte. Dabei liegt

ein besonderes Augenmerk auf dem Vergleich

zwischen verschiedenen Branchen und

Arbeitsmarktsektoren sowie auf dem Vergleich von MitarbeiterInnen aus verschiedenen europäischen Ländern. Damit

wird dem Umstand Rechnung getragen, dass die einzelnen Länder und auch Bundesländer und Branchen sehr

unterschiedlich von der Pandemie betroffen sind. Die TeilnehmerInnen können dabei fortlaufend in die Studie

einsteigen, sodass man ein zeitkontinuierliches Design erhält (van Montfort, Oud, & Voelkle, 2018) und für den

Zeitpunkt der Corona-Pandemie statistisch kontrollieren kann. Dieses zeitkontinuierliche Forschungsdesign erlaubt

zudem einen Vergleich, inwieweit sich der fortlaufende Pandemiestatus auf die Wahrnehmung von Unsicherheit und

Stress am Arbeitsplatz auswirkt.
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